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kulinarisches   Venetien 
 
 

4 Tage Busreise vom 6. – 9. September 2012 
 

Historisches Schachspiel in Marostica 
 

Venetien ist mehr als nur Venedig, Verona und Padua. Lassen Sie sich in eine weitgehend unbekannte Region entführen. 
Erleben Sie eines der interessantesten Weingebiete Italiens, das des Prosecco, probieren Sie die typische Küche der 
Region, lassen Sie sich mitreißen von dem historischen Schachspiel und lernen Sie die Ortschaften der “terra ferma“ mit 
ihren wertvollen Baudenkmälern kennen. 
 
 

 

Donnerstag, 6. September – 7.00 h Busabfahrt ab München. 
Fahrt auf landschaftlich reizvoller Strecke über Kitzbühel, den 
Felbertauerntunnel und Osttirol in die Dolomiten. In Cortina 
d’Ampezzo besteht Gelegenheit zum Mittagessen.  
 

Weiter durch das Cadore erreichen wir die „Strada del 
Prosecco“ mit steil am Hang angelegten Rebgärten, wo die 
bekannte Traube in einem besonderen Mikroklima gedeihen 
kann. In einem Weingut probieren Sie die verschiedenen 
Spumante.  
Nach kurzer Weiterfahrt wird unser Domizil für die nächsten  
3 Nächte erreicht: Castelfranco Veneto. Abendessen. 
 
Freitag, 7. September – Am Vormittag fahren wir nach Maser 
um die Villa Barbaro zu besichtigen, eines der Hauptwerke 
von Andrea Palladio. Sie gilt als eine der schönsten Villen 
Venetiens. In Asolo, der „Stadt der hundert Horizonte” ist ein 
kurzer Rundgang vorgesehen. Anschließend nehmen wir in 
einem kleinen Lokal einen Imbiss ein. 
 

Der Nachmittag steht im Zeichen des Bildhauers Antonio 
Canova, dem vielleicht bedeutendsten Vertreter des 
europäischen Klassizismus. In seinem Geburtsort Possagno 
ist sein gewaltiges Grabmal „Tempio di Canova“ zu sehen. In 
Canovas Geburtshaus zeigt die „Gipsothek“ lebensgroße 
Gipsmodelle, die der Künstler für die Herstellung seiner 
Marmorstatuen benötigte. 
 

Die Rückkehr zum Hotel ist am Spätnachmittag vorgesehen.  
 

Um 19.30 h erfolgt die Fahrt nach Marostica, einer mittel-
alterlichen Stadt mit hohen Stadtmauern. Auf dem Hauptplatz 
findet alle 2 Jahre das historische Schachspiel statt. 
Lebende Personen stellen in Kostümen aus der Renaissance 
die Schachfiguren dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Samstag, 8. September – Vormittags kurze Fahrt nach Vicenza. 
Die „Stadt Palladios“ mit ihren Renaissancebauten ist ein 
architektonischer Genuss – vor allem das Teatro Olimpico, ein 
Spätwerk Palladios und die Piazza dei Signori mit der Basilika. 
 

Wir genießen in einem guten Restaurant ein Mittagessen mit 
regionalen Spezialitäten. 
 

Am Nachmittag bewundern wir in der Villa Valmarana die 
Freskenausstattung, ein Hauptwerk von Gianbattista Tiepolo 
und seines Sohnes Giandomenico. Ein kleiner Spaziergang 
bringt uns weiter zur Villa Capra, genannt „La Rotonda“. 
Diese berühmteste Palladio Villa ist auf einer Anhöhe gelegen 
und wendet allen vier Himmelsrichtungen eine klassische 
Tempelfront zu. 
 

Rückfahrt nach Castelfranco.  
 

Der Abend steht zu Ihrer freien Verfügung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 9. September – Heute möchten wir Ihnen noch 
Castelfranco zeigen. Die mittelalterliche Festungsstadt mit 
vollständig erhaltener Backsteinmauer wurde von Treviso als 
Bollwerk gegen das nahe Padua errichtet. Castelfranco ist 
Geburtsort des Malers Giorgione, der der venezianischen 
Renaissancemalerei entscheidende neue Impulse gab. Nach 
der Besichtigung und einem kurzen Stopp an der Villa Emo 
(von Palladio) nehmen wir noch ein Abschiedsessen in einem 
sehr guten Restaurant ein.  
 

Die Rückfahrt nach München erfolgt über das malerische 
Suganatal, Trient und den Brenner-Pass. Die Rückkunft ist 
gegen 21.00 h geplant. 
 

Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Castelfranco            Hotel alla Torre  **** 
 

Das gehobene Mittelklassehotel liegt im Herzen des 
historischen Stadtkerns, direkt an der Stadtmauer. 
Das Haus verfügt über 38 Zimmer. Die Gästezimmer 
sind mit Bad oder Dusche/WC, Schallschutzfenstern, 
TV, Minibar und Klimaanlage ausgestattet. 
 

Reisepreis    €  685,- 
 

Einzelzimmerzuschlag       €     39,- 
 

DZ zur Alleinbenutzung   €     78,- 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit *****Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet 
- 1 Abendessen im Hotel inkl. Getränke 
- 2 Spezialitätenessen in ausgewählten Restaurants inkl. Getränke 
- 1 Mittagsimbiss inkl. Wein 
- Stadtführungen in Vicenza und Castelfranco 
- Ausflug am 7.9. mit örtlicher Reiseleitung 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- gute Tribünenkarte zum „Historischen Schachspiel“ 
- Proseccoprobe 
- Reiseleitung ab/bis München 
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